
Christbaumpflücker-Vereinigung Stansstad 
 
Protokoll der Generalversammlung vom 25. November 2012 
 
Ort:  Waldhüttli im Christbaumparadies 
Zeit:  1615 – 1728 Uhr 
 
Anwesend: Thomas Betschart, Jahresobmann 2012, Kassier, Sekretär 
  Ehrenmitglied Blüemeli-Walti 
  Karl Graf und Fredy Odermatt, Revisoren 
  Beat Plüss, Housi Bühler, Urs Matter, Jost Schmid 
 
Abwesend: keiner, alle anwesend 
 
Traktanden: 

1. Protokoll der GV vom 20. November 2011 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Kassenbericht des Kassiers 
4. Revisorenbericht 
5. Zinsen des Jahresbeitrages gem. Reglement 
6. Wahlen 

6.1 des Obmannes 2013 (Housi Bühler) 
6.2 des Chef vom Zwei (Karl Graf) 

7. Christbaumverkauf 2012 
8. Daten der Anlässe 2012/2013 
9. Varia 

 
 
Der Obmann 2012, Thomas Betschart, heisst unser EM Blüemeli-Walti und die vollständig 
anwesenden Mitglieder herzlich willkommen. Der Obmann ist sich bewusst, dass er wegen 
der Ämterkumulierung an der heutigen GV viel sprechen muss. 
Das der GV vorangehende Baumzeichnen wurde mit einem kleinen Wettbewerb umrahmt. 
Der Blüemeler hat alle Bäumli und Bäume gezählt und wollte von uns die genaue Anzahl 
oder wenigstens annähernd die Anzahl wissen. Dieser Frage kam mit seiner Antwort von 
3178,75 unser Mitglied und Gemeindepräsident Beat am nächsten. Der Blüemeler hat 3300 
Stück gezählt, inkl. der Neunerprobe. Bravo Beat! Der Siegespreis ist eine kleine Flasche 
Nuss-Schnaps aus dem Tessin, welche dann Beat von Walti noch übergeben wird. 
 
Traktandum 1: Protokoll der GV vom 20. November 2011 
Das Protokoll wurde unmittelbar nach der GV verfasst und den Mitgliedern per Email zuge-
stellt. Dem Blüemeli-Walti wurde das mittels Sonderkurier zugestellt. 
Die Mitglieder bezeugen, dass sie das Protokoll innig und eingehend gelesen und studiert 
haben. Sie haben dem Protokoll nichts mehr hinzu zu dichten und genehmigen das Proto-
koll. Dem Verfasser wird die usinnige Arbeit verdankt und mit einem Applaus bestätigt. 
 
Traktandum 2: Jahresbericht des Obmannes 
Der Jahresbericht des Jahresobmannes 2012, Thomas Betschart, liegt schriftlich vor und 
wurde an der GV verlesen. Der Jahresbericht hat das Vereinsleben im Jahre 2012 gestreift 
und Revue passieren lassen. Ebenfalls liegt es diesem Protokoll als Anhang bei. 
Der umfassende, allwissende und alles wiedergebende Jahresbericht wurde einstimmig ge-
nehmigt und mit einem Applaus verdankt. 
Eine im Jahresbericht erwähnte Ungereimtheit wurde auch noch gleich behandelt. Unser 
Mitglied Urs Matter hat einen übervollen Terminkalender oder zumindest schreibt er alle 
Termine ohne Vorabklärungen rein. So hatte er am Setzitag vom 21. April durch Abwesen-
heit geglänzt. Nicht unentschuldigt, aber er war einfach nicht da. Die Versammlung wurde 
durch den Jahresbericht auf diesen Umstand wieder sensibilisiert und konnte so dem Vor-



schlag des Kassiers, welcher Fr. 50 als Busse vorgeschlagen hat, einfach und unmissver-
ständlich folgen. Somit wurde der Urs zur Zahlung von einer Busse von Fr. 50 verdonnert, 
welche er, grosszügig wir er nun mal ist, freiwillig auf Fr. 54 erhöhte. ((Applaus)) 
 
Traktandum 3: Kassenbericht des Kassiers 
Vorweg kann erwähnt werden, dass die Kasse sehr erfreulich abgeschlossen hat. Mit Ein-
nahmen von Fr. 1‘958.40 und bescheidenen Ausgaben von Fr. 89.70 ergibt sich ein erfreuli-
ches positives Resultat von Mehreinnahmen in der Höhe von Fr. 1‘868.70. 
Mit diesen Mehreinnahmen von Fr. 1‘868.70 erhöht sich auch unser Vereinsvermögen auf 
Fr. 6‘949.60 
Damit es uns nicht zu wohl wird, ist an dieser Stelle bereits auf das Traktandum 8 verwiesen. 
Für den besagten Anlass wird ein Budget zu Lasten der Kasse von Fr. 7‘000 gesprochen. 
Unser EM Blüemeli-Walti erkundigte sich noch betr. den Kosten vom Sommergrill. Er ver-
misst den Posten bei den Ausgaben. Somit muss es wohl der Fall sein, dass der Organisator 
alle Kosten selber getragen und getilgt hat. ((Applaus)) Das Flaschenpfand von den Retou-
ren minimierte den Ausgabe-Betrag dennoch beträchtlich. 
 
Traktandum 4: Revisorenbericht 
Turnusgemäss können Kari Graf und Fredy Odermatt als Revisoren amten. Sie nahmen die 
Aufgabe sehr genau (was schliesslich auch von ihnen erwartet wurde) und prüften Posten für 
Posten. Auch das Nachzählen mit dem Rechner vermochte das gute Resultat nicht zu ver-
ändern. Somit beantragten die Revisoren der Versammlung, den vorliegenden Kassenbe-
richt mitsamt den Unterlagen und den Belegen zu genehmigen und dem Kassier Entlastung 
zu erteilen. Diesem Antrag wurde einstimmig entsprochen. 
 
Traktandum 5: Zinsen des Jahresbeitrages gem. Reglement 
Aufgrund einer Diskussion zwischen unserem Ratsverständigen Beat Plüss und dem Revisor 
Kari Graf wurde unser Reglement konsultiert. Entsprechend den darin enthaltenen Bestim-
mungen ist der Jahresbeitrag nicht jährlich festzulegen, sondern bedarf bei Änderung einer 
Reglementsänderung, weil er dort auf Fr. 50 fixiert ist. Somit wurde in der Folge auch das 
Taktandum 5 gegenüber der Einladung hier im Protokoll geändert (sofern das überhaupt 
jemandem aufgefallen ist). 
Alle Mitglieder haben den Obolus pflichtbewusst entrichtet und der Kassier hat Freude. 
Nachtrag: Das Geld wurde mitsamt den Bussenbeträgen am 26. November auf unser Konto 
bei der NKB eingezahlt. 
 
Traktandum 6: Wahlen 
6.1 des Obmannes 2013: Turnusgemäss kommt Housi Bühler an die Reihe und niemand hat 
eine andere Idee oder einen Einwand. Somit wurde Housi als Obmann 2013 gewählt und mit 
einem Applaus bestätigt. 
6.2 des Chefs Zwei 2013: Auch Turnusgemäss kommt hier Kari Graf zum Zug. Wie auch 
unter dem Traktandum 6.1 hat auch hier niemand einen Einwand und somit ist Kari gewählt 
und aufgefordert, am 21. Dezember 2013 etwas Essbares auf den Tisch zu zaubern. 
((Applaus)) 
 
Taktandum 7: Christbaumverkauf 2012 
Freitag, 14.12.:    1400 Uhr Einrichten des Verkaufsplatzes Kari und Fredy mit Walti 
Samstag, 15.12.: 0730 Uhr Treff, Einrichten und Vorbereiten Alle 
Samstag, 15.12.: 0830 Uhr Verkaufsstart    Alle 
Samstag, 15.12.: 1600 Uhr Verkaufsende und Aufräumen Alle 
 
Das Inserat im Unterwaldner erledigt wiederum EM Blüemeli-Walti. 
 
Auf ein organisiertes Nachtessen wird an diesem Abend verzichtet. Die Leistungsfähigkeit 
von uns Christbaumpflücker und auch von Walti lässt etwas nach. Somit erscheint es uns 



ratsamer, das Nachtessen frisch, fromm und frei am Freitag, 4. Januar 2013, um 1900 Uhr in 
der Pizzeria Winkelried zu Stansstad nach zu holen. 
 
Traktandum 8: Daten der Anlässe 2012/2013 
Freitag, 04. Januar 2013 Nachtessen    Pizzeria Alle 
Samstag, 06. April 2013 Waldpflege    Wald  Alle 
Samstag, 13. April 2013 Waldpflege (Ausweichtag)  Wald  Alle 
Donnerstag, 25. Juli 2013 
bis 
Sonntag, 28. Juli 2013 Ausflug ins Allgäu mit Damen unterwegs Alle plus 
Irgendwann im August Segeltörn mit Beat  (evtl.)  Ansage Beat Alle 
Sonntag, 24.November 13 GV und Baumzeichnete  Wald  Alle 
Freitag, 13. Dezember 13 Einrichten Verkaufsfläche  VK-Platz Spezial 
Samstag, 14. Dezember 13 Verkaufstag    VK-Platz Alle 
Samstag, 21. Dezember 13 Bäumlihauete und Verteilete  Wald/Achse Alle 
Samstag, 21. Dezember 13 Nachtessen beim Obmann  Riedsunnä Alle 
 
Traktandum 9: Varia 
Die Wortmeldung von Walti wurde bereits passend im entsprechenden Traktandum einge-
packt. Ebenfalls die Wortmeldung von Kari und Beat. 
Einzig die Wortmeldung von Jost muss hier noch erwähnt werden. Jost bedankt sich noch-
mals für die Unterstützung an der Delegiertenversammlung der Schützenveteranen. Es sei 
bei uns Christbäumeler auch manchmal etwas kompliziert – es gäbe aber noch Vereine, die 
uns toppen. 
 
Im Anschluss an die GV kredenzte uns EM Walti noch ein vorzügliches Käsefondue, welches 
von den Mitgliedern herzlich verdankt wird. Danke Walti für Speis und Trank. 
So gegen 2000 Uhr nahmen wir den Weg nach Stansstad unter die Räder und einige von 
uns, die Unentwegten, kamen in der Krone noch unter die Räder. Der Protokollschreiber war 
nicht dabei, somit schweigt des Schreibers Höflichkeit. Vom nachträglich Vernommenen wird 
nichts wiedergegeben. 
 
 
Für das Protokoll: 
Der Schreiberling 
 
Thomas Betschart 


